
 
Teilnahmebedingungen der Marketinggesellschaft der Agrar- und Ernährungswirtschaft Mecklen-
burg-Vorpommern e.V. für Gemeinschaftsbeteiligungen bei Regionalmessen 

Stand: 10.01.2024 

1. Organisator  
Organisator der Gemeinschaftsbeteiligung bei Messen und Ausstellun-
gen ist die Marketinggesellschaft der Agrar- und Ernährungswirtschaft 
Mecklenburg-Vorpommern e.V. (AMV), Feldstraße 2, 18182 Bent-
wisch (Telefon 0381/252 38 71, Fax 0381/252 38 72; E-Mail: info@mv-
ernaehrung.de). 
2. Durchführungsleistungen  
Die technisch-organisatorische Durchführung solcher Beteiligungen 
übernimmt der AMV, für bestimmte Leistungen kann er Unterauftrag-
nehmer verpflichten.  
3. Anmeldeberechtigung  
Anmeldeberechtigt zur Teilnahme sind Firmen aus der Agrar- und Er-
nährungswirtschaft und Dienstleister mit Produktionsstätte (Sitz) in 
Mecklenburg-Vorpommern. Die Präsentation auf der Messe kann 
auch durch deren ausländische Niederlassungen und Vertretungen er-
folgen. In Ausnahmefällen sind auch Aussteller aus anderen Bundes-
ländern zugelassen. Eine Untervermietung oder Gebrauchsüberlas-
sung der Ausstellungsfläche an Dritte durch den Aussteller ist nicht ge-
stattet. 
4. Anmeldung  
Der AMV fragt das Teilnahmeinteresse an einer Messe/Ausstellung ab; 
die Unternehmen, die Interesse an einer Beteiligung bekundet haben, 
erhalten die verbindlichen Anmeldeunterlagen gegenüber dem AMV 
und der Durchführungsgesellschaft zugesandt.  
Mit der verbindlichen Anmeldung gegenüber dem AMV werden die 
Teilnahmebedingungen anerkannt. Anmeldeschluss für einen Ge-
meinschaftsstand ist der vom AMV benannte Termin. 
Alle notwendigen Anmeldeunterlagen sind auszufüllen und fristge-
recht an den AMV zurückzusenden. Die Anmeldung bei der jeweiligen 
Messegesellschaft erfolgt gebündelt über den AMV. 
5. Zustandekommen einer Gemeinschaftsbeteiligung  
Der AMV organisiert eine Gemeinschaftsbeteiligung auf Regionalmes-
sen, wenn sich die für die jeweilige Messe notwendige Ausstellerzahl 
verbindlich angemeldet hat.  
Sollte aufgrund zu geringer Beteiligung eine Gemeinschaftsbeteiligung 
nicht zustande kommen, benachrichtigt der AMV die angemeldeten 
Firmen. Der AMV behält sich vor, bei Reduzierung der Mindestzahl an 
Ausstellern Gemeinschaftsstände abzusagen.  
6. Zulassung und Standvergabe  
Der Anmelder hat sich der Konzeption der Gemeinschaftsbeteiligung 
anzupassen. Der Standbau wird mit dem Organisator auf der Basis des 
Gesamtkonzeptes abgestimmt. Anmelder, die ihre finanziellen Ver-
pflichtungen aus früheren Veranstaltungen nicht erfüllt haben, kön-
nen von der Teilnahme ausgeschlossen werden. Der AMV vergibt die 
Standflächen nach Eingang der Anmeldungen und verfügbarer Aus-
stellungsfläche. Sonderwünsche wie Eckstände oder Stände mit grö-
ßerer Fläche werden nach Möglichkeit berücksichtigt; ein Anspruch 
auf Erfüllung besteht jedoch nicht.  
Aus nachträglich notwendigen Änderungen der Standgröße oder -kon-
zeption oder einer Verlegung des Standes oder der Ein- und Ausgänge 
können keine Ansprüche geltend gemacht werden. Eck- und Kopf-
stände können je nach den Bedingungen der Durchführungsgesell-
schaft der jeweiligen Messe gegenüber Reihenständen höhere Miet-
preise verursachen.  
Über 50 % der Aussteller müssen Zeichennutzer des Regionalzeichens 
„Natürlich aus MV“ sein, andernfalls werden die Fördervoraussetzun-
gen seitens des Landes nicht erfüllt. 
 
 
 

7. Beteiligungskosten  
Auf der Basis des aktuellen Auftrages zur Organisation von Regional-
messen übernehmen die Aussteller die Differenzsumme zu den För-
dermitteln, die der AMV für das Projekt vom Land erhält. Die Vertei-
lung der Anteile obliegt dem AMV. 
Erst die schriftliche Bestätigung der verbindlichen Anmeldung unter 
Annahme der zu erwartenden Beteiligungskosten berechtigt zur Teil-
nahme am Gemeinschaftsstand. 
Der AMV wickelt alle Vorgänge zur Standmiete und zum Standbau für 
die Unternehmen ab. Bei abweichenden Regelungen erfolgt eine ge-
sonderte Information. 
Der Organisator kann Dienstleistungspauschalen zur Abdeckung von 
Leistungen, die durch Dritte nicht übernommen werden, erheben (er-
höhter Aufwand bei der Planung und Vorbereitung, Termine vor Ort in 
den Unternehmen, Koordinierung der Fachbesucherbewirtung, Öf-
fentlichkeitsarbeit, Hilfe bei Hotelreservierungen u. a.). 
8. Rücktritt und Nichtteilnahme  
Die Anmeldung wird mit Eingang des Formulars „Verbindliche Anmel-
dung“ beim Organisator bindend; bis zum Ablauf der für die jeweilige 
Beteiligung genannten Anmeldefrist ist ein Rücktritt von der Teil-
nahme möglich.  
Nach Eingang der verbindlichen Anmeldung und Ablauf der Anmelde-
frist ist ein kostenfreier Rücktritt oder eine Reduzierung der Standflä-
che nicht mehr möglich. Für den Fall, dass die Standfläche anderweitig 
belegt werden kann, wird eine Bearbeitungspauschale an den Organi-
sator in Höhe von 750 EUR zzgl. MwSt. erhoben. Kann die Standfläche 
nicht anderweitig belegt werden, hat der Aussteller die gesamten an-
teiligen tatsächlichen Kosten zu übernehmen. Wird die Fläche nur teil-
weise anderweitig belegt, so sind die anteiligen tatsächlichen Kosten 
für die Restfläche zu übernehmen. Der Rücktritt wird erst mit Eingang 
einer schriftlichen Erklärung wirksam.  Der AMV behält sich vor, auf-
grund von Vorgaben der Durchführungsgesellschaft zur Flächennut-
zung die Flächengrößen an die Gesamtfläche anzupassen. 
9. Versicherung und Haftpflicht  
Die Versicherung der Ausstellungsgüter und der Zusatzeinrichtungen 
gegen alle Risiken ist Angelegenheit des Anmelders. Der Anmelder haf-
tet für alle Schäden, die durch seine Ausstellungsbeteiligung Dritten 
gegenüber verursacht werden und verpflichtet sich, den Organisator 
und die Durchführungsgesellschaft von hieraus entstehenden Ansprü-
chen Dritter freizustellen.  
10. Schlussbestimmung  
Mit der verbindlichen Anmeldung erkennt der Aussteller diese Teil-
nahmebedingungen an. Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertra-
ges unwirksam oder undurchführbar sein oder nach Vertragsschluss 
unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt davon die Wirksam-
keit des Vertrages im Übrigen unberührt. 


